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Triesenberg siegt 
NIEDERURNEN - In einer umkämpften 
Partie siegte der FC Triesenberg aus
wärts gegen Niederurnen dank zwei 
Elfmeter-Toren von Zeder und Tschuim 
per mit 2:1-Toren. 

D i e  Partie, zwischen Niederurnen u n d  Tr ie
senberg war- v o n  Beginn weg  umkämpft .  
Beide 'Mannschaften hatten j a  noch bis  vor  
kurzem m i t t e n  im.AbstLcgskampf gesteckt.  
N u n  konnten sie  befreit aufspielen, davon 

' waF j e d o c h  .vorerst nicht  v ie l  z u  merken.  
Mari g ing etwas verkrampft  in das: Spiel und  
demen t sp rechend  en twicke l te  s ich  a u c h  
kein gutes Spiel, Die  erstö Halbzeit w a r  aus
geglichen, doch  Triesenberg konnte ' sich 
e in  deut l iches  C h a n c e n p l u s  e ra rbe i ten .  
Tschumper  hatte eine gute Gelegenheit ,  sein 
Schuss  wurde abgewehrt  und  beim Abpral 
l e r  konnte. .  B e n z  n u r  mi t  cinerri . Foul  

, gebremst werden. D e n  falligen Elfmeter  
verwandelte Zeder  sicher z u m  0:1 (27-.); I m  

, • ». . < • • . 

Anschluss hätte Benz  das  Sqore noch erhö
h e n  können,  doch es  blieb beim 0:1 bis  z u r  
Pause. . ' . '  

Chancenplus für. Tiiesenberg 
i n  de r  zweiten Halbzeit dasselbe Bild: e in 

ausgeglichenes Spiel mit Chanccnplus für 
d ie  Gäste. Tschumpcr  u n d  Nikolic vergaben 
ihre Chancen allerdings .kläglich. .Nach 6 }  
Minuten baute Triesenberg den Yorsprung 

• aus: Nachdem Bühler  steil in den  Scchzeh-
ner geschickt wurde; konnte e r  nur durch ein 
Foulspicl" gestoppt werden. U n d  auch  den  
zweiten Elfmeter a n  d iesem Tag verwandel
ten  die .Berger s icher ,  d ieses  Mal  w a r  
T jchumper  a n  de r  Reihe (0:2)'. In de r  Folge 
drückte Niederurnen aufs  Tempo. Nach gut  
70 Minuten fiel denn  auch de r  Anschluss- '  
trefTer zum 1:2. Iii d e r  Schlussphase, vyurde 
Triesenberg in d ie  eigene Hälfte gedrückt,  

" doch in de r  Abwehrschlacht behielten sie  
die Nerven und retteten das  Resultat über  
die Zeit. Nikolic b a u e  sogar  noch  die her
vorragende Möglichkeit das  1:3 zu erzielen, 
doch ein weiteres Mal setzte er  sein Visier 
zu hoch an. ' 

Mfdtrumfi»-Triwfnhtrn 1:2(0:1t 
TricstJibtn^ G Gassner, Zeder. Acnn'.fcj.-rf. Willi, NilnliL-, 
S<le. Buhler (80. Piccinj). Bewi (60 M.  7u.hurr.pcr 
(6S Wilser). II SchaJIer. IJcn/. 

FC Schaan - FC Heiden 1:4.11:0) 
FC Schaan: .DaviJa, Hell),.Svh<Vh. -Wanger. Wenjwc.cr. 
Klaunfer <51. ZiJgcr). Frömmelt (77. Vogl). ftaiK-hr̂  (77. 
Riwrh). BicUr. Wille, t'rtchiu.' -
Torei 31. Bieter 1,0, M. 1:1, KO. 1:2. 85.1:3, 91.' M ,  

FC Trintrr- FC facht nbach 1:1 (0.-0) 
Sportplatz Blumenau, SR: Caluf/i  
FC Trimn: Ttouio, Sele, Amu». Coflesc, Schädlcr. Biithel 
(46. Rikic). Burgmcier. Ferreira Pires,. Kaufmann (69. Aichhol-
m), Kn/an»c, Hmier (86. • *-
Mijic).'..' 
Torc:66. Kri/anac lü.74.1:1. . 

• Bemerkungen: Theten ohne Danii. Gfurgola. PrcstiapaCömo 
(«11« verletzt), ßluevic, MamJjc, Schürte. LjaüTi urul Wirillet 
UbweiereJ)'.-. 

Appenzell - FC Rnggtll 2:1(0:1) 
FC Huggtll: Berti, Ehetie. Chr. Frömmelt, Ph. Büchel (60. P. 
Büchel), Th. BCichcl. Grabherr. Sprenger, Meier, Greif, 
SctT»-ar?«niber (70. Kaiser). M. Frömmelt. •. 
Tor für Kuggtll: Marc Frommeli (20.).. . 

3. Uga (InitH* 2 
FC Sarjäm - FC Bucht D.O.EC Tricsen - FCüichcnbach 1:1, 

"" FC Gam's - FC Rapperswil-Jima 5:2," FC Buch» - FC Grat» 
. 3:1, PC.Walerofadl - FC SarganO:l. FC Niedenimen - FC 
. Triesenberg 1:2. . 

. ' FC Buchs 
•- 2: FC Walenitadt . 

3. FC Grab* 
- 4. FC Eschenbach 

5. FC Weesen 
6. FC Trfcstnlxni 
7. FC Tri««n 

. 8. FC Rap'pcriwil'Jona 
9. FC Niedenimen . . 

• , 10. FCGanu 
11, FC Sargant 
12. FC Na/els R . 

' R«RUckiug 
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FC Schaan unterliegt dem FC Heiden 1:4 

' i F C  Au-Hetrbnijj - FCDiepoldsau 1:0.IC Schaan - F1 
f ; den 1:4. FC Appenzell - FC Ruggell 2:1, FC Staad - F( 

ichach 3:1, FC Steinach - FC Mömlingen 0:1 -

FC Hei-
FCRor-

I.FpSual 21 ' 73:33 50 
«•••• 1. FC Mömlingen 21. 63:31 46 
• • 3.-FC Roncluch 21 41:32 ' 39 

4. FC Schaan' - 21 ' 59:37 35 
5. FC Dicpoliluu 2Z ' 49:38 32 
6. FC Helden " '21 •31:44 31 

'S 7. FC Sicliuch , 21 . 50:38 30 
!> 8. FCAppeiucll 21 .30:36 . " 27' 
£ 9. FC Au-Heerbrujg 21 - 42:4H ' 25 
P- lO.FCRlKineck • 21 38:54 ' 25 
1' ll.-FC Rugjjtll : ' 21 - 39:46 - 17 

& 12.SCAixumSGR ,. '22 16:116 1 

R.Riickpij 

SCHAAN - Der FC Schaan verlor 
auf Griind der zweiten Halbzeit 
gegen den FC Heiden verdient 
mit 1:4-Toren. Obwohl da s  
Score zum Schluss zu hoch aus* 
fiel, ging der Sieg der Gäste in 
Ordnung. 

Bereits nach sieben Minuten hatten 
die Gäste aus Heiden eine Ricscn-
möglichkeit, doch Davida rettete 
v o r d e m  allcine anstürmenden Hei-, 
dencr. I m  Gegenzug verzog Klaun-
zer  nach einer schönen Kombina- '  
fion nur  knapp. Somit war  die Par- .  
tie schon früh lanciert. Nach gilt 15 
Minutcn 'ha t te  abermals Klaunzer. 
e i ne  gu te  Gelegenheit seine Farben 
in Führung z u  schiessen,  doch 
wiederum hatte e r  sein Visier noch 
nicht richtig eingestellt. 

Das  Spiel wog  hin und her  und  
nach 25 Minuten waren wieder die 
Gäste an de r  Reihe, welche eine 
gu t e  Gelegenheit  vorfanden, d ie  
jedoch  das  Tor knapp vclpässto. 
Gleich e ine  Minute spater waren es  
erneut d ie  Gäste,  w e l c h e  sich gut 
durchsetzen konnte und Hefti mus-
ste a u f  d e r  Linie  z u m  Eckball klä
ren; . ! • • 

Führung zur Halbzeitpause 
N a c h / e i n e r  halben Stunde die 

nächste Chance  für Schaan lind 

cndlich gab "es einen Treffer z u  
, bejubeln: nach  einer  Flanke v o n  

rechts war. Bicker schneller als  d e r  
R e s t ' u n d  köpfte zum 1:0„ein.'(31'.). * 
Bei  dieser knappen Führung- fü r -
Schaan blieb e s  bis  zur  Halbzeit-^ 
p a u s t .  Nach  d e m  Wechsel  kamen 
vorerst die Schaancr zu Gelegenhei
ten, doch  Bicker scliloss'zu zaghaft  
a b  (50.). Der  agi le  Urschitz schoss 
m i t  Jinks knapp über  d e n  Kasten 
(52.)  und ' auch  Wille konnte seine 
Gelegenhei t  nicht nutzen (59.). Der  
F C  Heiden zeigte sich. 'wesentlich 

. effektiver. Nach  e inem schnell vor-, 
ge t r agenen  Konter ,  k ö n n t e n ' d i e  
jGliste nach 6 4  Minuten ausglei-

. c h e n  (1:}).' A u f  d e r  Gegense i te  
ha t te  d e r  FCS Pech, als Bicker  nur .  
d i e  Latte traf. 

D p c h  nun  k a m e n  d i e  Giiste.  
be f lüge l t  du rch  d e n  Ausg l e i ch ,  
i m m e r  besser ins Spiel."Vorerst ret
te te  de r  starke Schaaner  Schliiss- ' 
m a n n  Davida (71.) und in de r  ) 8 .  
Minute  musstc Wanger nach  e inem 
herrlichen Angriff  der  Gas t e  auf-
d e r  Linie klären. Dennoch kamen 
d i e  Gäste  zur zu diesem Zeitpunkt 
verdienten "Führung. Nach gut 8 0  -
Minu ten  hicss  e s  1:2. In ; d e r '  

. Sch lußphase  konterten d ie  Gäs le  
' geschickt  und  erhöhten das  Score  
durch  wunderbare Treffer gar  a u f  -

,1 :3  (85.) bzw. 1:4(91.).  - Späte Gegentreffer besiegelten die Schaafner Niederlage. 

Revanche nur teHweisa geglückt 
FC Triesert und FC Eschenbach trennen sich 

TRIESEN - Der FC Triesen erar
beitete sich gegen den. FC 
Eschenbach mit viel Kampf und 
Einsatz ein 1:1-Unentschieden. 
Somit ist die Revanche für. die 
.0:8-PIeite gegen denselben 
Gegner aus  der Vorrunde nur 
teilweise wettgemacht worden. 

Triesen begann stark und . über
nahm von Beginn weg die Kontrol
le über  die Partie. Ferreira Pires 
und  Krizanac hatten denn  auch die 
ersten Möglichkeiten, doch beide 
scheiterten vorerst knapp. Nach gu t .  
e iner  halben S tunde .ha t te  erneut' 
Kr izanac  d i e  Riesenmögl ichkei t  
z u r  FührungfNachdcm e r  den Tor
wart  bereits ufllkiirvt hatte wurde 
e r  z u  weit nach aussen gedrängt 
u n d  schöss unkontrolliert Zentime
ter  a m  Tor  vorbei. A u f  de r  Gegen
seite hatten auch die Gäs te  eine 

, gute .  Gelegenheit^ d o c h  Trois io  
hielt  seinen Kasten sauber. 

Krizanac verwandelt eiskalt 
M i t  . 0 : 0  w u r d e n  d i e  Seiten 

Oer FC Triesen knöpfte Eschenbach einen Punkt ab .  

gewechselt.  Die erste gute Mög
l ichkei t  hatte Krizanac. Nach  
e i n e m  lang- getretenen Freistoss 
v o n  d e r  Seite prallte sein Kopfball 
v o n  d e r  Latte, zurück (59.). I m  
Gcgenzug  hätte es aber beinahe 0:1 

geheissen,  dofch Tro is io  ret tete  
mirakulös. Nach  6 6  Minuten war 

. as  endl ich soweit: S imon Schüdler 
erkämpft  sich hervorragend den  
Ball im'Mittelfeld,  spielt steil auf 
Krizanac und dieser  lässt sich atlci-

1:1 
• h e  vor dem Torwart  die^e Chancc  
' nicht entgehen und verwandelt eis

kalt zum 1:0. " 
Keine zwei Minuten später hätte 

d e r  F C T  gar mit 2:0 in Führung lie
gen können, doch  eine Kontersi,tua-
t ion i n .  Überzahl^ wurde  . nur
schlecht genutzt. Gut  eine Viertel
stünde'  vor Schluss  • d a n n  .ein 

; sehenswerter 'Angriff  d e r  Gäste ;  
Ein Escheribacher setzt sich links 

.wunderbar durch, passt flach in d i e  
Mitte und der .S tümicr  kommt  vor  
Troisio. an Uen Ball und gle-icht 
z u m  1:1 aus ( 7 4 . ) . . . .  

Doch Triesen wollte aii d iesem 
Tag einfach gevvinnen. Hutter  hat te  
in d e r  Schiussphase noch d ie  gröss-
tc Möglichkeit für  die Gastgeber,  
als e r  alleine vor d e m  Torwart ver 
gab (80.). Glück für  Triesen dann  
in d e r  - Nachspielzcit(  als", e i n  
Eschenbacher  a u s  e i n e m  M e t e r  
Entfernung das  Kunststück fertig 
brachte, den  Ball  übers  T o r  zu set
zen .  Alles, in allem ein gerechtes 
1:1, m i t  d e m  sicherlich b e i d e  
Mannschaften, g u t  leben können ;  

1 ̂ -Niederlage in Appenzell war für den FC Ruggell bedeutungslos 
APPENZELL - Der Abstieg des FC 
Ruggell in die vierte Liga steht 
seit  Samstag definitiv fest.  
Oer 1:0-Sieg von Äu/Heertarugg 
über Dlepoldsau machte den 
Gang in den Ugakelier endgül
tig perfekt. Da spielte e s  auch 
keine Rolle mehr, dass  die 
Schulzbacher-Schützlinge Ihr 
Sonntags-Match In Appenzell 
mit 1:2 verloren, 
«Oletmar Hotar 

«<Es i s t  immci 'd iese lbe  Leier. W i r ,  
spie len bes se r  als  d e r  Gegner ,  
g e w i n n e n  a b e r  .am Ende  d o c h .  

nicht*,  entlud sich bei Ruggcll-
C o a c h ' G e r h a r d  Sülzbacher nach 

- d e m  Abst ieg e i n e - M e n g e  Frust.  
A u c h  in Appenzell war sein Team 
k la r  besser, führte mi t  1:0 und ging 
a m  Ende  doch  , als  1:2-Verlierer 
v o m  Platz. «Auch wenn  uns ein 
S i eg  nichts mehr ' geho l fen  hätte, 
w a r  dieses Spiel doch symptoma
tisch für  die'garize Saison.» S.ulz-
bacher:  «Von der  Qualität her, hät
ten  wir  niemals absieigen dürfen. 

diese Woche wollen sich der  Präsi
dent und Trainer zusammensetzen,  
u m  die  Zukunft zu planen. Sülzba
cher will Trainer in Ruggeli blei
ben, allerdings. nur  unter  de r  Vor-
aussetzurig-.-'dass sich d e r  Verein 
das Zie l  «Wiederaufstieg» setzt! 

Eigenartiger Ligamodus 
D e r  Trainer will auch keine"Aus

reden,  warum der  Klassenerhält 
.verfehlt wurde. «Wir haben  den 

W a s  uns  fehlte w a r  oin gefährlicher Abstieg ganz klar selbst verursacht, 
Goalgettcr.» weil wir -zu  viele Chancen  verge-

W a s  in Ruggell bleibt, ist d i e  ver- ben  haben.» Ganz  ohne  Kritik an 
pa tz te  Saison z u  analysieren. Noch  d e r  Liga  geht e s  aber doch  nicht. 

«Mir  ist unverständlich, dass* i m  
Herbst 13 Spiele durchgepeitscht 
wurden und i m  Frühjahr nu r  neun  
Runden  gespie l t  werden.  Wenn  
m a n  - wie. wi r  - hinten steht, hat  
m a n  e s  schwer, wieder  rauszukom
men .»  A u c h  die* S c h w e i z e r  
Schiedsrichter haben es mit  d e m  
Liechtens te iner  K l u b  n i ch t  g u t  
gemeint .  «Die. Referees  s i n d  
erbärmlich schwach.  E s  ist e i n  
Wahnsinn, dass  e s  nicht  e inmal  
ausgebildete Schiedsrichter-Assis
tenten gibt, die a n  den  Linien ste
hen»,  jgeht Sü lzbacher  mi t  d e n  
Unparteiischen hart  ins Gericht .  

• t 


